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Ueber Land und Meer 1878: «Ungarische Honveds zur Ergänzungsstation einrückend. Der ungarische Urlauber oder Reservist oder Landwehrmann (Honved) geht in sehr vielen Fällen einem froh
erregenden Schicksal entgegen. Er bekommt ein Gewand, so schön, wie es Niemand auf Meilen Umkreises in den Dörfern hat. — Auf den aus dünnen Stangen zusammengesetzten Wägelchen, drei, vier
und audi fünf Pferde in der Breite vorgespannt, zieht die Mannschaft durch den tiefen Sand oder Koth dahin. Einzelne Reiter schließen sich an. Die Bevölkerung jubelt den Honveds zu, denn sie folgen
dem Rufe des Königs und des Vaterlandes!»

7575. Arrivée de Zzonveds Zzongrois sar /ear p/ace de mo/>i/isation. «Le Zzonved (réserviste,) Zzongrois a//ait — racontait a/ors /e /owned a//emand <t/e/>er Land and üfeer* — aa-devant d'an sort
envia/z/e. // recelait an ani/ornze comme n'en possédait personne dans foas /es in/Zages à /a ronde. Dans des c/zars atte/és à trois, </aatre, voire cinç dzevaax de /ronf, /es honveds traversaient /es

vidages, acc/amés par /es popa/ations.» La réa/ité n'était pas aassi nzerved/ease.

I>ie Soldaten mit
den sonderbaren
Namen

Frankreich bezog aus seiner blühenden
Kolonie Indochina Reis, Mais, Kakao,
Kautschuk und — Soldaten. Ein große-
res Kontingent indochinesischer Solda-
ten wurde am 19. Februar 1940 in Mar-
seille an Land gesetzt. Am 4. April be-

zogen sie einen Abschnitt in der Nähe
von Colmar im Elsaß. Als die Deut-
sehen in Frankreich einbrachen, zogen
sie sich nach Süden zurück, und in der
Nacht vom 18./19. Juni traten sie als

geschlossene Kompagnie auf Schweizer
Boden über, ohne in den Kampf ge-
kommen zu sein. Jetzt sind sie in einem
luzernischen Bauerndorf interniert. Die
Schweizer Soldaten, die sie bewachen,
sind zufrieden mit ihnen. «Sie sind gut-
mütig wie Kinder und halten saubere

Ordnung in ihren Kantonnementen.
Von ihrer früheren Lebensweise haben
sie nicht alles aufgegeben, zum Beispiel
verschmähen sie Stroh als Nachtlager
Und schlafen lieber — wie daheim — auf
dem harten Boden», sagt der diensttuende
Wachtmeister vom Ortskommando.

Soldat Nguyen-van-Trong
aus Vinh-Thanh im Departement Rachgia. Er ist
Fischer und Bauer, 35 Jahre alt, verheiratet und
Vater von zwei Mädchen. Er spricht perfekt chine-
sisch und französisch.

/Vgayen-van-7~rong, de Uïn/z-7~Z>an/z, département
de jRacZzgz'a; paysan et pec/zear; 35 ans; marié, deax
/i//es; par/e à /a per/ection /e c/zzzzozV et /e /rançais.

Korporal Le-ba-Tin
Er stammt aus dem Königreich Annam. Er
ist, wie alle Annamiten, Buddhist, von Beruf
Reisbauer und Vater von zwei Kindern. Seit
1938 diente er als Instruktionsunteroffizier.

Cp/ Le-Z>a-7ïn, orzgzzzazre da royaame
d'Annam; p/anfear de riz; marié; deax
er?/ants. Le-Z>a-Tin est comme /a p/apart
des Annamites Z>oadd/ziste.

Soldat Vo-van-thai-hoa
aus Vinh-Thanh im Departement
Rachgia. Er ist 36 Jahre alt, ledig,
Reisbauer und Buddhist.

Vo-van-t/zai-Zzoa est da même vi//age
gae son compatriote TVgayen-van-
rrong. P/anfear de riz; 36 ans; cé/i/>a-
taire; Z>oadd/ziste.
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Ein Luftkampf ist vorbei. Die Flugzeuge haben das Feld geräumt. In der Luft stehen die sonderbaren leichten Nebelschwaden und zeichnen noch die letzten Kurven nach, welche die

Apparate geflogen haben. Es sind Auspuffdämpfe, die sich bei der Berührung mit der kalten Luft zu solchen Nebelstreifen verdichten.

De carieax méandres, t/n combat aérien vient de prendre /in aa-dessas de Doavres. Dans /e eie/ demearent ces carieax naages <?ae /orment par temps /roid /es gaz d essence.

Soldat Thai-phong-Cauh
aus Cham-Phei im Departement
Chandoc ist 29jährig, verheiratet, von
Beruf Mechaniker, katholisch. Er
spricht fließend französisch.

LZzai-p/zong-CaaZz, de C/zam-P/zei, dé-

partement de CZzandoc; mécanicien;
29 ans; marié; cat/zo/i#ae; par/e coa-
rammen t /e /rançais.

Korporal Trau-vau-Tra
aus Long-Hien, Departement Bienhoa.
Er ist Kaufmann, 28 Jahre alt und spricht
französisch. In seiner Heimat hat er eine
Frau und ein dreijähriges Kind zurück-
gelassen. *

Cp/ 7"raa-vaa-7*ra, de Long-7/ien, dépar-
tement de PienZzoa; commerçant; 25 ans:
marié; an en/ant; par/e /rançais.
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Soldat Trau-Chuyen
aus Chan-Nhai im Departement Quang-
Nghei, Reisbauer, verheiratet und hat ein
Kind. Er gehört keiner Religion an.

TVaa-CZzayen, de CZzan-AfZzai, départe-
ment de Qaang-A/gZzei; p/anfear de riz;
marié; an en/ant.
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Les

internés indocZzinois

en .Saisse

Z7» important contingent de troapes
indocZzinoises déZzar^aait à A/arsei//e,

/e 39 /évrier 7940. L'an des détacZze-

ments /at dirigé, /e d avri/, dans /es

environs de Co/mar. Lors de /a

grande oj^ensive a//emande, ce déta-
cZzement se rep/ia vers /e sad et /znit

par se ré/agier en baisse dans /a nait
da 75 aa 79 /ain. // est actae//ement

interné dans an vi//age da canton de

Lacerne. Les so/daîs saisses gai sar-
ved/enî /e camp se déc/arenî encZzan-

tés de /a genti/Zesse et de /a Zzonne

condaite des /ndocZzinois. 7/s s'éton-

nent cependant de /es voir pré/érer
s'étendre à même /e so/ gae dans /a

pai//e.
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